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Fürth – Zeit des Umbruchs 
 
"Die Ludwigseisenbahn" - Sonderausstellung im Stadtarchiv  
 
Ab 23. November präsentiert das Stadtarchiv im Schloss Burgfarrnbach die 
Ausstellung "Die Ludwigseisenbahn – Zwischen Romantik und Industrialisierung". 
 

 
 
Die Ludwigseisenbahn in einem zeitgenössischen Holzschnitt.  
Illustration: Stadtarchiv Fürth 
 
Das 19. Jahrhundert war geprägt von einem tiefgreifenden Wandel in allen Bereichen 
des menschlichen Lebens. Wohl kein anderes Einzelbeispiel kann besser für diesen 
Umbruch stehen, wie die erste Fahrt einer Eisenbahn in Deutschland am 7. 
Dezember 1835 von Nürnberg nach Fürth. Hatten zuvor noch menschliche und 
tierische Muskelkraft die Reise- und Transportgeschwindigkeit auf höchstens 10 
Kilometer in der Stunde begrenzt, so waren – quasi über Nacht – Fahrten mit der 
sechsfachen Geschwindigkeit möglich. 
Vor diesem Hintergrund präsentiert die Ausstellung des Stadtarchivs Fürth die 
unterschiedlichsten Aspekte – von der Vorgeschichte über den Bau und den Betrieb 
der Ludwigseisenbahn bis hin zu deren Ende. Zu sehen sind dabei historische 
Landkarten, Bilder und Postkarten, aber auch technische Zeichnungen und Akten zur 
Verwaltungsgeschichte der Ludwigseisenbahn. Herausragende Einzelstücke, von 
denen viele noch nie öffentlich zu sehen waren, sind u.a. ein Modell des 
Ludwigsbahnhofs in Fürth, die Originalrechnungen der Lokomotiven "Adler“ und 
"Pfeil" sowie Schienenstücke der alten Trasse. 
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